
Neben Liedern, Märchen und Spielzeug, sind es Kinderbü-

cher, die uns aus unserer Kindheit in Erinnerung bleiben 

und zu oft liebgewonnenen Schätzen werden. Doch selten 

ist die Vielfalt unserer Gesellschaft in Kinderbüchern 

dargestellt. Protagonist*innen sind so gut wie immer 

weiß, haben keine Behinderung, und Familien bestehen 

aus Vater-Mutter-Kind(ern). Die Realität, dass es andere 

Lebensentwürfe gibt, wird oftmals vernachlässigt. Neben 

vielen weiteren Faktoren prägen auch die Bücher, die 

Kinder sich anschauen, lesen oder vorgelesen bekommen, 

ihr Weltbild. Kinder wachsen mit Geschichten auf. Diese 

spiegeln und reproduzieren oft Stereotype und diskri-

minierende Inhalte. Deshalb ist es wichtig, uns die Frage 

zu stellen, welche Geschichten wir an die Heranwach-

senden weitergeben möchten und mit welchen Bildern 

wir ihre Welten prägen möchten. Der Workshop lädt die 

Teilnehmenden ein, Kinderliteratur und andere wichtige 

Begleiter der Kindheit (rassismus-)kritisch zu betrachten, 

den Blick zu schulen und in einen offenen Austausch zu 

gehen, um diversitätssensibel und vorurteilsbewusst zu 

handeln und passende Geschichten zu erzählen.

„Vielfalt im Kinderzimmer“ – 
für Eltern und Pädagog*innen 

Eine interaktive Informations- und 
Diskussionsveranstaltung“
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